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Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner, 
 
bereits zum 5. Mal könnt Ihr diese Vereinszeitung des 
Sängerkranzes nun in Händen halten.  Mit viel Enga-
gement versucht der gesamte Beirat jedes Mal aufs 
Neue, Euch einen netten, anschaulichen  Jahresrück-
blick auf unser reges Vereinsleben zu geben. 
Wir möchten auf diesem Wege auch wieder mal auf 
uns aufmerksam machen. Auf einen Verein, der seit 
fast 100 Jahren ganz entscheidend das Dorfleben 
prägt. Bei uns wird nicht nur gesungen, da wird auch 
gefeiert und gelacht, da wird Theatergespielt, das eine 
oder andere Fest oder Konzert veranstaltet und, 
wenn´s sein muss, auch mal das alte Schulhaus reno-
viert. Bereits in vier Jahren wird der Sängerkranz sein 
100 –jähriges Jubiläum feiern. Um auch dann noch 
eine stolze Truppe sein zu können, brauchen wir Eure 
Unterstützung: wie wäre es am Freitagabend  einfach 
mal runter von der Couch und rein ins Foyer zur Chor-
probe der Männer oder zeitgleich im neuen Vereins-
raum in der alten Schule in die Chorprobe der Frauen.  

Ist doch Ideal auch für Paare, gleiche Uhrzeit (20:00 
Uhr) und fast gleicher Ort. 
Wir freuen uns natürlich aber auch über Jede/Jeden, 
der unseren Verein als förderndes Mitglied unterstüt-
zen möchte. Denn auch fördernde Mitglieder kommen 
bei uns durch verschiedene gemeinsame Aktionen 
nicht zu kurz. Es lohnt sich also auf jeden Fall, diesen 
doch schon „alten Traditionsverein“ zu unterstützen, 
wie wär´s?!  
 
Gerne laden wir Euch alle zu unserer Jahreshaupt-
versammlung  ein. Mit einem Gottesdienst für verstor-
benen Vereinsmitglieder beginnen wir am Freitag, den 
20.03.2015 um 19:00 Uhr in der Kirche.  Anschlie-
ßend dann im Gasthaus „Hirsch“ in Oberriffingen 
die Versammlung ab 20.00 Uhr.   
Ich würde mich freuen, wenn wir 2015 viele Neue oder 
neue „alte“ Gesichter in unserer Mitte begrüßen kön-
nen.  
 
Eure Vorsitzende Heike Fischer 

 
Du hast Lust am Singen, dann 
bist du bei uns genau richtig. 
Denn wir suchen motivierte 

Sängerinnen  und Sänger  zur 
Unterstützung unseres Frauen- 

und Männerchores. 
Wir proben  jeweils freitags  von 
20:00 Uhr bis 21:30 Uhr  in der 

Steigfeldhalle  in 
Unterriffingen  

 



~ 2 ~ 

 

Wir denken an die Zukunft 
 
Aufruf an alle Männer und Frauen von Riffingen!! 
„Viele Vereine kämpfen um den Erhalt ihres Vereines“. Es fehlt am Nachwuchs – aber auch beim 
Mitwirken beim Ehrenamt. Besonders am fehlenden Nachwuchs leiden die Gesangsvereine. 
Darum die dringende Bitte: unterstützt unsere beiden Chöre in Riffingen. Die Vorstandschaft berät 
in vielen Sitzungen wie sie dieses Problem lösen kann, denn der Altersdurchschnitt liegt z.B.  beim 
Männerchor zwischen  55-60 Jahre. 
Darum zum nachdenken:  
Was wäre unsere Gemeinde ohne diesen Kulturträger? Wer bringt mit seinem Gesang betroffenen 
Familien Freude oder Trost, bei freudigen oder traurigen Anlässen? Denken sie  auch an die Auf-
tritte in unserer Kirche. Jeder weiß Singen macht Freude – Singen hilft in allen Lebenslagen, bei 
Treffen aller Altersklassen. 
Liebe Bürger von Riffingen: Wir haben mit viel Eigenleistung (über 10 000 Std.) unsere Steigfeld-
halle gebaut. Wir haben unsere eigene Halle, um die uns viele Gemeinden beneiden. Sie hat  
neuen Aufschwung in unsere Gemeinde gebracht. Erwähnen möchte ich die Gründung unseres  
Frauenchores und vor allem die Gründung unseres Sportvereines. Darum die dringende Bitte,  
besonders auch an ehemalige Sängerinnen und Sänger,  an Alle ob 
ganz jung oder schon etwas reifer, an Alle die Freude am Gesang ha-
ben, wieder aktiv mitzumachen. 
Liebe Bürger von Riffingen, Sie haben in der Vergangenheit schon öfters 
bewiesen, dass wir in dringende Angelegenheiten zusammenstehen, 
helfen sie auch jetzt mit, dass unser Sängerkranz weiterhin aktiv beste-
hen kann. 
 
Euer Ehrenvorstand 
Josef Reiger                                                                                                                                                                                                                                

 
 

Aktivitäten im Jahr 2014 
 
So. 19.01.2014 MC, 2. Trauergottesdienst  Josef Knauss 
So. 09.02.2014 MC, 2. Trauergottesdienst Karl Bosch 
08./15.+16.03.2014 alle, Theatervorstellungen 
So. 09.03.2014 EJCV-Chorverbandstag, Zipplingen  
Fr. 28.03.2014 alle, Jahreshauptversammlung SK mit Gottesdienst 
Fr. 11.04.2014 alle, Kameradschaftsabend mit Ehrungen 
So. 27.04.2014 alle, Gau-Ehrungsabend in Elchingen  
Sa. 03.05.2014 MC,  50. Geburtstag Josef Wörle 
Mi. 21.05.2014 alle, Bewirtung GS-Schloßberg beim Musical 
So. 25.05.2014 MC, Mariensingen Kloster Kirchheim 
Mi. 28.05.2014 alle, Sommerfest Hintersteinbach, LK Stödtlen 
So. 29.06.2014 alle, Vereinsausflug Landesgartenschau Schw. Gmünd 
Fr. 04.07.2014 Fahnenabordnung auf Ipfmesse 2014 
Sa. 19.07.2014 EV, Sommerfest DRK-Pflegeheim, Gottesdienst 
So. 17.08.2014 MC, Gottesdienst zum Kirchenpatrozinium 
So. 14.09.2014 EV, Probensonntag für Herbstfest 
27./28.09. 2014 alle, Herbstfest – Schlagerparty 
Sa. 11.10.2014 EV, 50. Geburtstag Marianne Meyer  
So. 19.10.2014 EV, Herbstkonzert Liederkranz Trochtelfingen 
So. 16.11.2014 Fahnenabordnung Volkstrauertag 
Di. 02.12.2014 EV, 50. Geburtstag Gabi Gerstmayer  
05./06.12.2014 Streichen des neuen Vereinsraum, mit SVR 
So. 14.12.2014 alle, Senioren – Weihnachtsfeier 
Mi. 24.12.2014 MC, Christmette Heilig Abend 
Do. 25.12.2014                  EV, Gottesdienst  2. Feiertag 
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Ipf- und Jagst-Zeitung BOPFINGEN, HÄRTSFELD Montag, 10. März 2014 
 

 
Da muss wohl etwas Besonderes im Brief stehen: Mit großer Spielfreude hat die Theatergruppe begeistert. FOTO: MARTIN BAUCH 

 

Beim Klassentreffen geht viel schief 
 

Theatergruppe des Sängerkranzes Unterriffingen öffn et den Vorhang für neues Stück 
 
.        Von Martin Bauch         . 
 
BOPFINGEN-UNTERRIFFINGEN  
Das Theaterspiel in Unterriffingen 
hat lange Tradition. In diesem 
Jahr steht das Lustspiel „Das 
verflixte Klassentreffen“ von Re-
gina Rösch auf dem Programm. 
Zum Auftakt durften die Kinder in 
einer Extravorstellung ein gelun-
genes Theaterspiel genießen. 
   Es wurde viel gelacht und mit 
Spannung die nächste Szene 
erwartet. Ein Beweis dafür, dass 
das neueste Bühnenstück der 
Theatergruppe Unterriffingen gut 
gewählt ist. Das gleiche war auch 
für die Abendvorstellung für die 
Erwachsenen zu erwarten. 
   Bevor auch nur ein Wort über 
die Lippen der Schauspieler geht, 
und Ideen zum Bühnenbild erste 
Konturen annehmen, ist bereits 
eine Menge Arbeit erledigt wor-
den. „Im letzten Sommer habe ich 
begonnen, die ersten Bühnenstü-
cke durchzulesen. Nicht jedes 
Stück ist für jede Theatergruppe 
geeignet. Vor allem dann nicht, 
wenn alle Theatermitglieder ger-
ne eine Rolle in dem Stück spie-
len wollen“, sagt der Regisseur 
Josef Reiger. Der erfahrene 
Spielleiter der Theatergruppe 
vom Sängerkranz Unterriffingen 
weiß, worauf er bei der Auswahl 
seiner Stücke achten muss. „Alle 
brauchen und wollen eine Rolle, 
das Stück muss lustig sein und 

sollte eine schlüssige Handlung 
haben“, meint Reiger. 
   Diesmal hat die Auswahl länger 
gedauert. Nur durch Zufall ist 
Reiger auf das Lustspiel in drei 
Akten von Regina Rösch gesto-
ßen. Das Stück „Das verflixte 
Klassentreffen“ vereint alle 
Merkmale, die das Publikum von 
einem humorvollen Theaterspiel 
erwartet. 
 
Aufgepeppt mit Lokalkolorit 
Wunderbar lässt sich das Stück 
auch noch mit ein wenig Lokalko-
lorit aufpeppen, und sorgt so für 
noch mehr Erheiterung bei den 
Zuschauern. Bei der Besetzung 
des Theaterstücks hat Josef Rei-
ger die Qual der Wahl. Die Mit-
glieder seiner Theatergruppe sind 
allesamt nicht nur erfahrene 
Schauspieler, sondern auch in 
der Lage, die verschiedensten 
Charaktere zu mimen. So über-
nimmt dieses Mal der jugendliche 
Florian Rathgeb die Rolle des 
Opas. Da hat die Maske mit Petra 
Blankenhorn und Uwe Weiland 
bei der Verwandlung und Alte-
rung von Rathgeb so einiges zu 
tun. Vom Publikum unbemerkt 
scheint die Souffleuse Magdalena 
Kucharczyk nicht allzu oft in Akti-
on treten zu müssen. 
 
 
 

Erfahrene Schauspieler 
Mit Eugen Neher, Gisela Pfeil-
meier, Harald Arnold und Katrin 
Wörle stehen weitere Darsteller 
auf der Bühne, die wissen wie 
Theater funktioniert. Ebenso wie 
Silvia Kuchler, Daniel Kuchler, 
Jochen Bickele, Lena Bawida-
mann, Matthias Pfeilmeier und 
Franziska Ilg. In dieser Besetzung 
gewinnt das Bühnenstück mehr 
und mehr an Fahrt. „Das verflixte 
Klassentreffen“ weckt bei den 
Darstellern in ihren Rollen unter-
schiedliche Erinnerungen und 
Erwartungen. Die Frauen möch-
ten gerne wieder ihre beliebten 
und gutaussehenden Mitschüler 
von damals sehen. Die Männer 
hingegen, allen voran Franz-
Josef Holzmeier, gespielt von 
Eugen Neher möchte lieber ein 
Mäntelchen der Vergessenheit 
über die Liebschaften mit ehema-
ligen Mitschülerinnen legen. Und 
so kommt es bis zur Zusammen-
kunft der ehemaligen Klassenka-
meradinnen und -kameraden 
noch zu vielen Verhinderungsver-
suchen auf der einen und freudi-
gen Erwartungshaltungen auf der 
anderen Seite. Der Humor und 
die Spannung kommen dabei 
keinesfalls zu kurz. Die Bewirtung 
der Gäste übernehmen die Mit-
glieder des Sängerkranzes Unter-
riffingen. 
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Kameradschaftsabend und Ehrungen  
 
Steigfeldhalle Unterriffingen, 
11.04.2014 
Mit Gesang, Musik, gutem Essen 
und einem geselligen Beisam-
mensein feierte der Sängerkranz 
seinen jährlich stattfindenden Ka-
meradschaftsabend. 
Auch Ehrungen standen an die-
sem Abend im Mittelpunkt. Zur 
feierlichen Umrahmung sangen 
der Frauenchor „Emotional 
Voices“ unter der Leitung von 
Ursula Mack und der Männerchor, 
der von Paul Hug dirigiert wurde. 
Geehrt wurde Uli Dietenmeier für 
25 Jahre aktives Singen. Ausge-
zeichnet wurde er mit einer Ur-
kunde und einer goldenen Ehren-
nadel, die ihm Heike Fischer mit 
dankenden Worten überreichte. 
Nachdem der Frauenchor im No-
vember 2013 sein 10-jähriges 
Bestehen feiern durfte, gab es 
auch hier einige, die ihre Ehrung 
entgegennehmen durften. 
Für 10 Jahre aktives Singen, 
gleichzeitig auch Gründungsmit-
glieder des Chors, durften sich 
Claudia Uhl, Gabriele Gerstmayer, 
Gisela Pfeilmeier, Silvia Kuchler, Katrin Wörle, Karin 
Dambacher, Sabine Neher und Heike Fischer auf eine 
Urkunde freuen. Für das Jahr 2014 wurden im     

Frauenchor für 10 Jahre aktives 
Singen Marion Wörle, Gabi Meyer 
und Monika Neher mit einer Ur-
kunde ausgezeichnet. 
Gleich zwei besondere Auszeich-
nungen konnte Heike Fischer Au-
gust Kohler überreichen. Er erhielt 
eine Ehrung vom Deutschen 
Chorverband für 50 Jahre aktives 
Singen. Ebenso wurde er vom 
Sängerkranz zum Ehrenmitglied 
ernannt. 
An Josef Reiger konnte Heike 
ebenso eine Ehrung des Deut-
schen Chorverbands überreichen 
für stolze 60 Jahre aktives Singen. 
 
 Diese beiden Ehrungen wurden 
am  Ehrungsabend vom Eugen-
Jäckle-Chorverband in Elchingen 
am 27.04.2014 von der Vorsitzen-
den Jutta Mack offiziell wiederholt.  
Die Liedertafel Elchingen war hier 
mit allen Chören vertreten und 
trug zur Gestaltung des Abends 
bei. Der Kinderchor „Choralarm“ 
brachte die Halle mit „Atemlos“ 
von  Helene Fischer zum beben. 
          S.Ö. 

 

 
 

Ständchen Josef Wörle 
 
Im Männerchor durften wir unserem beliebten aktiven Sänger Josef Wörle – besser bekannt als Prof. – mit einem 
ersten Geburtstagsständchen Anfang Mai 2014 zum 50. Geburtstag gratulieren. Josef hat immer Mal neue und un-
konventionelle Ideen zum Vereinsgeschehen parat und trägt mit lockeren Sprüchen zum guten Vereinsklima bei.  
Auch im Rampenlicht fühlt er sich wohl - bei so manchen unvergesslichen Sketchen oder Theatervorstellungen. Wir 
überraschten Josef und seine Gäste in der Scheune mit einigen Liedern, die wir mit Chorleiter Paul Hug einstudierten. 
Wir bedanken uns für die Einladung und die gemütlichen Stunden in Scheunenfestatmosphäre.           U.D.  
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Am Riesrand in Kirchheim ertönen Mariengesänge 
 

Bei dem Mariensingen handelt es sich um einen 
alten Brauch, der weithin in den Wallfahrtsorten in  
teilen Bayerns (Patrona Bavariae), Tirols und 
Oberschwaben den Ursprung findet. In einem feier-
lichen Konzert wird im Rahmen der Rieser Kultur-
tage diese Tradition in der Klosterkirche Kirchheim   
am 25. Mai 2014 wiederbelebt, um der Muttergottes 
zu huldigen. Der Wonnemonat Mai gilt bekanntlich 
auch als Marienmonat.  
Gemeinsam mit dem katholischen Kirchenchor Can-
temus hat der Männerchor vom Sängerkranz Unterrif-
fingen Mariengesänge, unter der Gesamtleitung von 

Paul Hug, intoniert.  Der Männerchor singt 'Ave Maria 
dich lobt Musica', 'Die kleine Bergkirche', und  'Das 
Ave Maria der Berge' vor dem gewaltigen Hochaltar 
mit der Madonnenstatue von 1753. An diesem Abend 
konnten auch Dreigesänge und Instrumentalisten von 
den zahlreichen Besuchern und Pilgern belauscht 
werden. 
Die anschließende Einkehr im Gasthof Kreuz in Dir-
genheim brachte die Sängerinnen und Sänger der 
Chöre etwas näher. (Quellen: Regionalzeitung und Vereinsar-
chiv)       U.D. 
 

 
 
 

Beim Frühjahrskonzert des LK Stödtlen in Hinterstei nbach ist der Sängerkranz 
mit zwei Chören vertreten 

 
Mit eindrucksvollen sieben 
Gastchören verwandelt sich 
das Dorf am 28. Mai 2014 zur 
Hochburg des Chorgesangs. 
Die Männer des Sängerkranzes 
Unterriffingen gehen forsch ans 
Werk und singen mit Elan ‚Junge 
die Welt ist schön’ und ‚Butterfly’. 
Chorleiter Paul Hug bindet die 
Zuhörer ein und animiert immer 
wieder zum Mitsingen, was auch 
dankend angenommen wird. Den 
„Traum von Amsterdam“ kreden-
zen die Sänger als wahre Fein-
kost, bei dem großartige Stim-
mung aufkommt. 
Der Junge Frauenchor Emotional 

Voices entflammt mit den poppi-
gen Beiträgen ‚Have a nice day’ 
und ‚Rock me’ unter dem Dirigat 
von Daniela Hoffman, die für die 
erkrankte Chorleiterin Ursula 
Mack in letzter Minute einge-
sprungen ist, bei den Besuchern 
einen ausgesprochen Sturm der 
Begeisterung.  
Der allumfassende Frauen- und 
Männerchor vom Sängerkranz 
Unterriffingen entzückte gemein-
sam mit ‚Über sieben Brücken 
musst du geh'n’ alle Freunde des 
Chorgesangs. Einen Beitrag zum 
großartigen Gelingen leistet Mi-
chael Hoffmann der den Sänger-

kranz als Pianist emotional be-
gleitet. 
In der Scheune spüren die Gäste 
die Lust am gemeinsamen sin-
gen. Der Funke der Begeisterung 
springt rasch über was sich in der 
Schunkelstimmung zeigt. Außer 
dem Gastgeber Liederkranz 
Stödtlen waren  der  Liederkranz 
Ellenberg, Männergesangverein 
Ramsenstrut, die Sängerfreunde 
Kerkingen, Sangesfreunde Neun-
heim, Concordia Wört und die 
zwei Chöre von Unterriffingen 
äußerst musikalisch zur Stelle. 
(Quellen: Regionalzeitung und Vereinsar-
chiv)                       U.D. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Chorleiter Paul Hug mit dem Männerchor des Sängerkranzes Unterriffingen sorgen für prima Stimmung beim 
 Chorkonzert in Hintersteinbach (Foto: Achim Klemm SchwäPo 01.06.2014) 

 
 

Auftritt beim Sommerfest des DRK-Seniorenzentrums 
 
Am Samstag den 19. Juli 2014 begleiteten die Sängerinnen von Emotional Voices den ökumenischen Gottesdienst 
mit ihrer Chorleiterin Ursula Mack bei dem Sommerfest des DRK-Seniorenzentrums in Bopfingen. Der Gottesdienst 
wurde von Pastoralreferentin Frau Zaunmüller geleitet. Bei herrlichstem Sonnenschein wurden  Lieder wie z.B. „I will 
be there“ und „Du bist mein Zufluchtsort“ vom Frauenchor gesungen. Die Schüler der Musikschule mit einer musikali-
schen Einlage, sowie die Senioren mit einem Rollstuhltanz rundete das Programm gelungen ab. Als Abschluss ließen 
sich die Damen gemeinsam  mit ihrer Chorleiterin Ursula  Kaffee und leckeren Kuchen schmecken.   
                                                                                                                                                            S.J. 
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Ausflug auf die Landesgartenschau Schwäbisch Gmünd 

 
Nach einem holprigen Start, raus 
aus dem Bus, rein in den Bus, 
raus aus dem Bus, rein in den 
Bus und einigen Unklarheiten 
ging es dann mit einer kleinen 
Verspätung los Richtung Schwä-
bisch Gmünd. 
Dies konnte der guten Laune 
dann auch keinen Abbruch tun, 
denn bei den ersten Flaschen 
Hugo und leckeren Laugenbre-
zeln kamen wir dann ganz ent-
spannt im Himmelreich der Lan-
desgartenschau an.  
Herr Linz versprach uns dann 
pünktlich im Erdenreich gegen 
Abend auf uns zu warten.  
Und schon ging es los. Es gab so 
viel zu entdecken, so viel zu be-
staunen.  
Gleich am Anfang freuten sich die 
Männer, ja zumindest die, die 
lieber auf eine Landwirtschafts-
messe gehen.  Ein Grupper und 
ein Plug waren so interessant, 
dass wir Frauen wohl erstmal 
verloren hatten, mit unserer 
Freude auf die Blumen, Kräuter 
und Sträucher.  
Besonders toll war das Angebot 
der Blumenpracht, die farbenfro-
hen Beete,  die liebevoll angeleg-
ten Kräutergärten, die schönen 
vielfältigen Gemüsebeete und die 
schön angelegten Gartenanlagen. 
Es gab so viel zu sehen und zu 
staunen.   
Ganz toll war dann auch  das 
Angebot für die Kinder, egal ob 
Hüpfkissen, Irrgarten, Bällepool, 
Floßfahren oder der große Klet-
terpark. Aktiv verging der Tag wie 
im Flug.  
Ganz besonders schön fand ich 
die Tiere. Die Alpakas waren 
wirklich so süß. Die Wolle ist so 
weich und die Augen so groß, 
dass man den Anblick nicht so 
schnell vergisst.  

Ein großes Highlight war wohl 
auch der große Tisch, an dem 
alle Ortschaften Ihre Stühle stell-
ten. Dort fand wohl jeder seinen 
passenden Thron. Ob der große 
Holzstuhl wohl zu unserer Königin 
passt. Oder wir einen neuen Ro-
senkönig gefunden haben. Die 
Erinnerung an die Ipfmesse durfte 
auch nicht fehlen, mit dem Stuhl, 
der aussah, wie ein Sitz vom 
Kettenkarussel. Es war ein riesen 
Spaß. 
Nachdem wir lange im Himmel-
reich gestaunt und gelacht haben, 
machten wir uns auf den Weg ins 
Erdenreich.  
Zwei Wege führten uns ins Er-
denreich, oder vielleicht doch der 
Shuttlebus. Wir entschieden uns 
für den Weg,  der den tollen Na-
men Lebensweg hatte.  Es war 
eine gute Entscheidung,  ein 
schöner Spaziergang durch den 
Wald, mit vielen Stationen zum 
Nachdenken, Grübeln, und Inne-
halten.  
Wir fanden Türen, die einen 
nachdenklich machten beim 
Durchschreiten; - welche passt 
wohl zu mir.  
Wir fanden Brücken, die das Auf 
und Ab des Lebens zeigten, oder 
ein Himmelstor, das so imposant 
war,  dass man wohl dort gerne 
mal anklopft aber dazu wollen wir 
uns gerne noch Zeit lassen.  
Besonders süß waren die  Dar-
stellungen der ersten 7 Tage der 
Welt. Schön, dass die Kinder von 
Schwäbisch Gmünd dort so toll 
mitwirken konnten, um dies so 
bildlich darzustellen.  An der fri-
schen Quelle konnte man sich 
dann erfrischen für den letzten 
Weg ins Tal.  
Im Erdenreich angekommen, 
schlugen wir den Weg für die 
jungen 

Forscher ein. Dort gab es auch so 
einiges zu entdecken, ausprobie-
ren und die Bewegung kam auch 
nicht zu kurz.   
Schon ging es dann weiter in den 
tollen Park. Mit vielen kleinen 
Ständen und dem alten Hand-
werk war auch dort dafür gesorgt, 
dass es so viel zu entdecken gab. 
Die vielen historischen Kostüme 
ließen uns immer wieder innehal-
ten und staunen.  
Ganz besonders toll fanden wir 
dann die Halle der frischen Blu-
men, in der viele Floristen wohl 
wochenlang beschäftigt waren, 
immer wieder die neuen Themen 
mit  so viel Liebe zu gestalten.  
Wie bestellt, wenn der Sänger-
kranz nach Schwäbisch Gmünd  
kommt, war das Thema Musik 
natürlich wie gemacht für uns. 
Mozart, Bach und Strauß und all 
die anderen waren hier ein-
drucksvoll in Szene gesetzt.  So 
viele Ideen und Dekorationen, 
dass man sich gar nicht satt se-
hen konnte.  
Im Außenbereich fand ein kleines 
historisches Theaterstück unsere 
Aufmerksamkeit.  So machten wir 
uns dann müde aber mit vielen 
Eindrücken und total gut gelaunt 
auf den Weg zum Bus.  
Wie versprochen stand Herr Linz 
auf dem Parkplatz und erwartete 
uns müden Abenteurer.  
Als dann auch die letzten einge-
troffen waren,  ging es auf zur 
gemütlichen Einkehr.  In  
Attenhofen erwartete uns dann 
ein wirklich leckeres Abendessen.  
Frisch gestärkt ging es dann nach 
Hause.  
Wir hoffen auf einen baldigen 
Ausflug  im neuen Jahr.        A. D. 
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Wir ALLE sind Fußball Weltmeister 201**** 
 
Genau wie unsere Fußballer mussten auch 
der Frauenchor und Männerchor einige Hür-
den im Jahr 2014 überwinden. Vor allem der 
längere Ausfall unserer Trainerin Conny 
Strauß hatte zur Folge, dass, dem Männer-
chor viel Disziplin und Anpassungsfähigkeit 
abverlangt wurde. Die Singstunden und Auf-
tritte wurden von unterschiedlichen Dirigen-
ten aushilfsweise geleitet. Es waren namhaf-
te Persönlichkeiten wie Ehrenchortrainer 
Paul Hug oder Konrad Humpf dabei. Auch 
unter dem Jungtrainer Matthias Wolf stand 
währen der gesamten Zeit niemand von den 
Männern im Abseits, außerdem erzielte auch 
der Frauenchor so manches Tor durch die-
sen talentierten Jungtrainer. Trotz der vielen 
Hürden und Trainerwechsel haben die „Emo-
tional Voices“ nun wieder eine super moti-
vierte Trainerin namens Alicia Rupprecht 
gefunden. Wir haben uns nicht nur beim 
Fahneneinmarsch an der Bopfinger Ipfmess 
weltmeisterlich präsentiert. Sondern unser  
Chor stellt auch die Ipfmess Dirndlkönigin  
2014, Madelene Dietenmeier. Deshalb sind 
 wir Alle zu Recht Chorweltmeister 2014.  
Allen Trainern und ihren Assistenten gilt unser  
bester Dank!                                      K.L.+H.R. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spendenübergabe an Ricardo 

 
Aus unserem überaus erfolgrei-
chen Adventskonzert am 
08.12.2013 haben wir ja zum 
Spenden aufgerufen, für die Un-
terstützung des kleinen Ricardo 
Röhrle aus Bopfingen. 
Den Check in Höhe von 500,-- € 
durften wir bei einem kleinen 
Besuch bei Ricardo an Ihn und 
seine Mama übergeben. Dabei 
waren wir uns sicher: hier kommt 
unsere Hilfe sehr gut an, diese 
kleine, sehr tapfere Familie, kann 
diese Hilfe sicher sehr gut ge-
brauchen.  
Allen unseren Besuchern des 
Adventskonzerts möchten wir 
hiermit nochmal danke sagen, nur 
dadurch konnten wir diese Spen-
de überhaupt übergeben.      
                                         H.F. 
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Konzert zum Träumen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maihingen, 25.07.2014 
Am Freitagabend gab Daniela de Santos, die Königin 
der Panflöte, ein Konzert in der Klosterkirche in Mai-
hingen. Sie spielte Welthits mit ihrer einzigartigen Kris-
tallpanflöte, begleitet von einem Backgroundchor, der 
sich aus zwei Chören zusammensetzte. Dem Kirchen-
chor Cantemus aus Kirchheim und Männer und   
Frauen des Sängerkranz Unterriffingen. 
Die Grand Prix Gewinnerin der Volksmusik im Jahre 
1996 spielte mit verschiedenen Panflöten, die jede 
ihren eigenen Klang hatte. Einen wundervollen Klang, 
klar und fein hatte die bezaubernde „Celestina“-
Panflöte, die mit 5000 Swarovski-Kristallen veredelt 
wurde. 
 
 

Paul Hug, der Dirigent des Kirchenchors aus Kirch-
heim schrieb vor einigen Jahren Chorsätze zu einigen 
Stücken wie z. B. „Don´t cry for me Argentina“, „Time 
to say goodbye“ oder „Halleluja“ von Leonard Cohen, 
die der Chor im Hintergrund begleitete. 
Es waren knapp zwei Stunden pure Faszination und 
Träumerei und auf jeden Fall eine ganz neue Erfah-
rung, mit einer Berühmtheit auf der Bühne stehen zu 
dürfen. 
Mitwirkende waren: 
Heike Fischer, Gisela Pfeilmeier, Silvia Kuchler, 
Doris  Rau-Frank, Stefanie Öchslein 
Uli Dietenmeier, Hubert Pfeilmeier, August Rau, 
Bernard Kucharczyk und Anton Lindacher. 

S.Ö.

 
 

 

Herbstkonzert beim Liederkranz Trochtelfingen 
 
Trochtelfingen, 19.10.2014 
 
Der Liederkranz Trochtelfingen veranstaltete ein 
Herbstkonzert im Wilhelm-Hahn-Bürgerhaus unter 
dem Motto „Tradition trifft Moderne“. Die vier mitwir-
kenden Chöre boten ein breites Spektrum des Chor-
gesangs. 
Beide Chöre des Liederkranzes, der Stammchor und 
der junge Chor „Vocalis“, eröffneten das Konzert. Un-
ter der Leitung von Ludmilla Hochweiss und Christoph 
Keßler am Klavier sangen sie „Musik ist wie die Son-
ne“ und „Leben ist mehr“.  
Nachdem der junge Chor von der Bühne ging, sang 
der gemischte Chor traditionelle Stücke wie „Viva la 
compagnia“ und dem „Bajazzo“. Dann stellte „Vocalis“  
alleine sein Können unter Beweis. Unter der Leitung 
von Sandra Saur waren aktuelle Popballaden wie 
„Someone like you“, „Just give me a reason“ und „You  
 

raise me up“ zu hören. Mit dem sehr bekannten „Flie-
gerlied“ regten sie das ganze Publikum zum mitturnen 
und mitmachen an. 
Die Sängerlust Baldern folgte mit ihren kräftigen Män-
nerstimmen bei die „Glocken von Isola bella“. Sehr 
schön sangen sie das von Dieter Bohlen komponierte 
Lied „Ein schöner Traum“. Dirigentin auch hier Ludmil-
la Hochweiss, begleitet vom Pianisten Matthias Wolf, 
der auch den zweiten Gastchor „Emotional Voices“ 
aus Unterriffingen dirigierte und zugleich am Piano 
begleitete. Eingesprungen war er für die erkrankte 
Dirigentin Ursula Mack. 
Mit schwungvollen ausdrucksstarken Liedern wie „Das 
Beste“ von Silbermond, „Twist and shout“, „Heimweh“ 
von Freddy Quinn und „Won´t you play a simple melo-
dy“ sangen sie sich in die Herzen der Zuhörer, die den 
Frauenchor erst nach einer Zugabe mit „Only you“ von 
der Bühne entließen.                                    S.Ö.
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Herbstfest 
 
Es war wieder soweit, die Steig-
feldhalle öffnet ihre Türen. Das 
Herbstfest mit seiner Neuauflage 
der Schlagerparty Vol.5 konnte 
beginnen.  
Der erste Auftritt gehörte dem 
Sängerkranz Unterriffingen mit 
seinem Frauenchor Emotional 
Voices, dirigiert von Matthias 
Wolf, dem wir unseren größten 
Dank aussprechen, dass er so 
spontan für die kranke Chorleite-
rin Ursula eingesprungen ist. 
Erinnerungen und Heimweh 
drückte der Chor mit den Liedern 
„Das Beste“ und „So schön war 
die Zeit“ aus. Beschwingt folgten 
„Play a simple Melody“ und mit 
fetziger Choreographie „Twist and 
Shout“, wozu das Publikum  mit-
klatschte und wir dann so froh 
waren, dass alles so gut geklappt 
hat.  
Die Chorwerkstatt Rindelbach 
imponierte zunächst schon durch 
die enorme Chormitgliederzahl in 
ihrem grün-schwarzen Outfit.  An 
der Qualität der Sangeskunst war 
zu erkennen – bei Dirigent Christ 

Wegel muss alles perfekt stim-
men. Vorstand Wolfgang Mader 
mimte die Titelfigur „Drunken 
Sailor“ und bei einer interessan-
ten Variation von „An Tagen wie 
diesen“ kam ein Cajón zum Ein-
satz. Die Gruppe begeisterte 
auch mit dem „Trickle-Trickle-
Kressbachlied“, „Who put the 
bomb“ und „Short People“. 
Junge Stimmen aus Kerkingen 
mit Dirigent Matthias Wolf beset-
zen den gemischten Chor  Young  
Voices, die aus Afrika „Waka-
Waka“ vortrugen. Harmonisch 
sangen sie die Ode an die Kinder 
„Ich wollte nie erwachsen sein“, 
woran sich die Songs „You’ll be in 
my hear und „We are one“ an-
schlossen. 
Den Abschluss bildete der Män-
nerchor des Sängerkranzes Un-
terriffingen, der mit „Traum von 
Amsterdam“, „Butterfly“ und 
„Atemlos“ die Stimmung im Saal 
steigerte. Mit dem 10-jährigen 
Manuel ist ein Jungsänger hinzu-
gekommen, der den Altersbogen 
zu dem junggebliebenen 82-

jährigen schlägt trotzdem hoffen 
wir, dass noch viele junge Sänger 
und Sängerinnen den Weg in die 
Singstunde finden. Die nun immer 
bei beiden Chören Freitags 
Abend um 20 Uhr stattfindet. 
Für Stimmung sorgte, wie auch 
schon im Jahr zuvor, Stefan 
Dambacher, der stimmungsvoll 
den Abend gestaltete und doch 
dafür sorgte, dass so manches 
Tanzbein geschwungen wurde.  
Bei gutem Essen und einer reich 
bestückten Bar war dieser Abend 
dann auch wieder ein voller Er-
folg.  
Am Sonntag zog nach dem Mit-
tagessen der Kinderchor Choral-
arm aus Elchingen auf die Bühne 
zu einer musikalischen Reise 
rund um die Welt mit „Ab auf die 
Reise“ und „Gesichter“. Bei „Klei-
ne Europäer“ und einem Medley 
aus ganz Europa blieb der große 
Applaus für die Kids nicht aus. 
Rundum ein gelungenes 
 Wochenende.                      A.D. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



~ 10 ~ 

 

Glückwünsche: 
Natürlich kommt auch das Feiern in gemütlicher Geburtstagsrunde bei uns nicht zu kurz.   
Allen Mitgliedern, die 2014 einen besonderen Geburtstag feiern durften, wünschen wir hier noch-
mals: 
Alles Gute, viel Glück und Gesundheit!!! 
 
40 Jahre:  Marion Wörle, Andreas Feil 
50 Jahre: Josef Wörle jun., Eberhard Schill, Marianne Meyer, Gabriele Gerstmayer,  
60 Jahre:  Monika Hubel, Karl Fischer 
70 Jahre:  Eugen Raunecker, Werner Joas, Josef Wachtelschneider 
75 Jahre: Anton Wörle 
85 Jahre: Hans Sauter, Josef Arnold, Anton Kuchler sen. 
 

 

 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 
 
 
 
Der Sängerkranz sagt  DANKE!!!! 
 
Ein reges Vereinsleben funktioniert natürlich nicht nur mit aktiven Sängerinnen und Sängern, son-
dern auch mit sehr vielen anderen fleißigen Helferinnen und Helfern. Auch die Unterstützung 
durch unsere Sponsoren ist sehr wichtig für uns. Deshalb hier ein großer Dank an Alle. 
 
- unsere vielen fleißigen Helfer bei unseren Festen, am Theater und Vielem mehr 
- unseren Kuchenbäckerinnen 
- Familienbrauerei Hald 
- Kuchler Maschinen- und Apparatebau 
- Friseursalon Blankenhorn und Frisurenmode Uwe Weiland 
- Stadtverwaltung Bopfingen 
- Bopfinger Bank Sechta Ries eg 
- Kreissparkasse Bopfingen 
- Schwäbische Post 
- Ipf- und Jagstzeitung 
- Allen, die hier nicht namentlich genannt werden möchten 

Marianne´s 50er  

Gabi´s  50er 



~ 11 ~ 

 

 

Unsere Sängerzeitung wurde unterstützt durch…. 
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Sängerkranz-Termine für 2015 
 
 

Fr. 09.01.2015 alle  20:00 Uhr erste Probe für 2015 
Mo. 02.02.2015 alle  19:30 Uhr Aufbau Theaterbühne 
Di. 10.02.2015 MC    gemeinsame Probe in Kerkingen 
Fr. 20.02.2015 MC    gemeinsame Probe in Riffingen 
Sa. 28.02.2015   13:00 Uhr Hauptprobe mit Kindervorstellung 
Sa. 28.02.2015 alle  19:30 Uhr 1. Theatervorstellung  
So. 01.03.2015 alle  14:00 Uhr 2. Theatervorstellung  
Mo. 02.03.2015 alle    Bezirkstag EJCV in Ederheim 
Fr. 06.03.2015 alle  19:30 Uhr 3. Theatervorstellung 
Sa. 07.03.2015  alle  19:30 Uhr 4. Theatervorstellung 
So. 08.03.2015 alle  9:00 Uhr Abbau Theaterbühne 
Fr. 20.03.2015 alle  19:00 Uhr Gottesdienst und anschließende  

    Jahreshauptversammlung im Gasthaus  
     Hirsch 
Sa. 11.04.2015 alle  19:00 Uhr  Kameradschaftsabend mit Ehrungen 
Sa. 18.04.2015 MC    Frühjahrskonzert in Frickingen 
Sa. 25.04.2015 EV  19:30 Uhr 10 Jahre Stella Maris Zöbingen 
So. 26.04.2015     EJCV-Ehrungsabend in Röttingen 
So. 17.05.2015 alle  18:00 Uhr  Maiandacht 
So. 21.06.2015 EV  10:00 Uhr Gottesdienst Kinderdorffest 
Sa. 26.09.2015 alle  19:30 Uhr Herbstfest – Schlagerparty 
So.27.09.2015 alle    Herbstfest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder 2014:  
 

Als die Schritte kleiner wurden, die Wege dieser Welt zu groß, zu fremd, zu steinig, da schenkte Gott ihm Flügel 
und ließ ihn fliegen in seine Ewigkeit. 

 
Im Gedenken an unsere Verstorbenen: 

 

      � Karl Bosch 
      � Werner Minder 

Sie mögen ruhen in Frieden. 
 


